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Aufgabe 1

Beweisen Sie die allgemeinen Potenzgesetze: Sei a > 0, dann gilt:

(a) ax : R→ R+ ist stetig.

(b) ax+y = axay für alle x, y ∈ R.

(c) a
p
q = q
√
ap für alle q ∈ N, q ≥ 2, p ∈ Z.

(d) (ax)y = axy für alle x, y ∈ R.

(e) axbx = (ab)x für alle x ∈ R, b > 0.

(f) 1
ax

= a−x für alle x ∈ R.

Zeigen Sie weiter, daß die Ableitung von ax existiert und berechnen Sie diese.

Aufgabe 2

Es sei loga : R+ → R der Logarithmus zur Basis a, d. h. die Umkehrfunktion der Funktion
ax : R→ R+, a > 0.

(a) Zeigen Sie, daß loga(x) =
log x

log a
für alle x > 0 gilt.

(b) Bestimmen Sie die Ableitung von loga(x), einmal durch Verwendung des Satzes von der
Ableitung einer Umkehrfunktion und einmal durch Ableitung der Gleichung in (a).

Aufgabe 3

Zeigen Sie, daß die Identität id : R→ R, x 7→ x auf [0, 1] integrierbar ist und
∫ 1

0
xdx = 1

2
gilt.

Hinweis/Bemerkung:

(a) Zeigen Sie: Für alle ε > 0 existiert eine Zerlegung der Form

Zn = (0 = x0,
1

n
,

2

n
, . . . , 1 = xn)

mit O(Zn, id)− U(Zn, id) < ε.

(b) id ist auf allen Intervallen [a, b] integrierbar und
∫ b

a
xdx = b2−a2

2
.

Aufgabe 4

Verwenden Sie den Zwischenwertsatz für stetige Funktionen, um folgenden Mittelwertsatz der
Integralrechnung zu zeigen: Ist f : [a, b]→ R stetig, so existiert ein c ∈ [a, b] mit∫ b

a

f(x)dx = f(c)(b− a).


